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In den kommenden Jahren (und Jahrzehnten!) werden 
Sie während Ihrer Berufstätigkeit immer wieder 
Situationen erleben, die Sie auch rechtlich beurteilen 
müssen! 
 
Damit Sie jedoch nicht immer wieder Geld für einen 
Anwalt ausgeben müssen, lohnt sich häufig eine eigene 
Recherche im Internet! 
 
Allerdings müssen Sie hierbei aufpassen: Nicht alle 
Quellen im Internet (auch nicht die sogenannten 
„Expertenforen“) sind wirklich verlässlich! 
 
 
Diese Übung dient dazu, dass Sie berufliche Situationen 
mit Hilfe des Internets beurteilen, Wesentliches von 
Unwesentlichem trennen und verlässliche Internetquellen 
auffinden! 
 
 
 
 

Arbeitsauftrag Gruppe 1 

 

� Recherchieren Sie im Internet die Rechte und Pflichten in der 
Berufsausbildung! 

� Bewerten Sie die auf der Folgeseite dargestellten Fälle in Bezug auf die 
Rechtslage! 

� Schreiben Sie Ihre Bewertung mit Angabe des Gesetzes zu den 
entsprechenden Fällen! 

� Präsentieren Sie Ihr Ergebnis, indem Sie den Fall kurz nacherzählen und Ihre 
rechtliche Bewertung abgeben! 

� Schreiben Sie in Stichworten die betroffenen Rechte/Pflichten auf 
Präsentationskarten und heften Sie diese nach Ihrer Präsentation an die 
Stellwand! 

 
 
Tipp:  Mit dem „Shortcut“ [Strg] + [F] können einzelne Wörter in einem Dokument und/oder auf einer 

Internet-Seite gesucht werden! 
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Fall 1: 
Rainer beginnt eine Ausbildung als Anlagenmechaniker Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik. Ihm 
wird gesagt, dass er sich jedoch erst in den sechs Monate der Probezeit bewähren muss, bevor er 
einen festen Ausbildungsvertrag und die Ausbildungsvergütung bekommt. 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 2: 
Sein Chef sagt ihm auch, dass der Berufsschulunterricht eigentlich unnötig sei. Darum könne er nur 
dann in die Berufsschule, wenn im Betrieb nicht so viel los sei. 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 3: 
Rainer geht, sehr zum Ärger seines Chefs, trotzdem regelmäßig zur Berufsschule. Von seinen 
Mitschülern erfährt er, dass diese ein Berichtsheft führen müssen und für die Schule ein Tabellenbuch 
benötigen, das aber der Betrieb bezahlen würde. Als Rainer dies im Betrieb erzählt, sagt ihm sein 
Chef: „Das Berichtsheft brauchst Du bei mir nicht zu schreiben, aber das Tabellenbuch musst Du 
schon selbst bezahlen, das brauchen wir hier nicht!“ 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
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In den kommenden Jahren (und Jahrzehnten!) werden 
Sie während Ihrer Berufstätigkeit immer wieder 
Situationen erleben, die Sie auch rechtlich beurteilen 
müssen! 
 
Damit Sie jedoch nicht immer wieder Geld für einen 
Anwalt ausgeben müssen, lohnt sich häufig eine eigene 
Recherche im Internet! 
 
Allerdings müssen Sie hierbei aufpassen: Nicht alle 
Quellen im Internet (auch nicht die sogenannten 
„Expertenforen“) sind wirklich verlässlich! 
 
 
Diese Übung dient dazu, dass Sie berufliche Situationen 
mit Hilfe des Internets beurteilen, Wesentliches von 
Unwesentlichem trennen und verlässliche Internetquellen 
auffinden! 
 
 
 
 

Arbeitsauftrag Gruppe 2 

 

� Recherchieren Sie im Internet die Rechte und Pflichten in der 
Berufsausbildung! 

� Bewerten Sie die auf der Folgeseite dargestellten Fälle in Bezug auf die 
Rechtslage! 

� Schreiben Sie Ihre Bewertung mit Angabe des Gesetzes zu den 
entsprechenden Fällen! 

� Präsentieren Sie Ihr Ergebnis, indem Sie den Fall kurz nacherzählen und Ihre 
rechtliche Bewertung abgeben! 

� Schreiben Sie in Stichworten die betroffenen Rechte/Pflichten auf 
Präsentationskarten und heften Sie diese nach Ihrer Präsentation an die 
Stellwand! 

 
 
Tipp:  Mit dem „Shortcut“ [Strg] + [F] können einzelne Wörter in einem Dokument und/oder auf einer 

Internet-Seite gesucht werden! 
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Fall 1: 
Einige Wochen nach seinem Ausbildungsbeginn zum „Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik“ zeigt Rainer seinem Chef die Ausbildungsordnung, die er sich aus dem Internet besorgt 
hat. Dazu meint sein Chef: „Das ist alles nur ein Vorschlag! Ich bilde Dich so aus, dass Du hier im 
Betrieb mitarbeiten kannst!“ 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 2: 
Eines Tages verlangt sein Chef von ihm, dass er für eine Sanierung eines öffentlichen WC die 
Abflussrohre demontieren soll. Rainer findet das zu eklig und weigert sich. Da er sich deswegen mit 
dem Gesellen streitet, tritt er vor lauter Wut gegen den Werkzeugkasten und arbeitet den Rest des 
Tages nur noch lustlos mit. 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 3: 
Am nächsten Tag bekommt Rainer deswegen gewaltigen Ärger. Als Strafe soll Rainer den Rest der 
Woche im Garten des Chefs Unkraut jäten, Rasen mähen und den Gesellen dabei helfen, die 
Firmenfahrzeuge neu auszurüsten. 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
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In den kommenden Jahren (und Jahrzehnten!) werden 
Sie während Ihrer Berufstätigkeit immer wieder 
Situationen erleben, die Sie auch rechtlich beurteilen 
müssen! 
 
Damit Sie jedoch nicht immer wieder Geld für einen 
Anwalt ausgeben müssen, lohnt sich häufig eine eigene 
Recherche im Internet! 
 
Allerdings müssen Sie hierbei aufpassen: Nicht alle 
Quellen im Internet (auch nicht die sogenannten 
„Expertenforen“) sind wirklich verlässlich! 
 
 
Diese Übung dient dazu, dass Sie berufliche Situationen 
mit Hilfe des Internets beurteilen, Wesentliches von 
Unwesentlichem trennen und verlässliche Internetquellen 
auffinden! 
 
 
 
 

Arbeitsauftrag Gruppe 3 

 

� Recherchieren Sie im Internet die Rechte und Pflichten in der 
Berufsausbildung! 

� Bewerten Sie die auf der Folgeseite dargestellten Fälle in Bezug auf die 
Rechtslage! 

� Schreiben Sie Ihre Bewertung mit Angabe des Gesetzes zu den 
entsprechenden Fällen! 

� Präsentieren Sie Ihr Ergebnis, indem Sie den Fall kurz nacherzählen und Ihre 
rechtliche Bewertung abgeben! 

� Schreiben Sie in Stichworten die betroffenen Rechte/Pflichten auf 
Präsentationskarten und heften Sie diese nach Ihrer Präsentation an die 
Stellwand! 

 
 
Tipp:  Mit dem „Shortcut“ [Strg] + [F] können einzelne Wörter in einem Dokument und/oder auf einer 

Internet-Seite gesucht werden! 
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Fall 1: 
Rainer (16) lernt „Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik“. Als er eines Tages 
bei einer Kundin gemeinsam mit dem Gesellen einen neuen Heizkessel installiert, fragt die Kundin 
plötzlich: „Wäre es möglich, dass Sie sich noch die Regenrinnen anschauen? Ich glaube, da ist 
ziemlich viel Laub drin!“ Dies bejaht der Geselle und beauftragt Rainer, die Regenrinnen zu säubern. 
„Wir haben doch gar keine Leiter!“, merkt Rainer an. Der Geselle antwortet: „Na und? Wir sind 
Handwerker und lassen uns immer etwas einfallen! Du steigst einfach aus dem Badezimmerfenster 
auf das Dach!“ 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 2: 
Eine Woche später soll Rainer zum ersten Mal alleine zu einem Kunden fahren und dort eine 
Trinkwasserleitung in einem Bad installieren. Als er seinen Chef nach dem Werkzeug fragt, sagt 
dieser: „Die Maschinen kannst Du mitnehmen, aber um die Zangen, Maulschlüssel und 
Schraubendreher musst Du Dich schon selbst kümmern! Hier hat jeder seine eigene Werkzeugkiste!“ 
 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 3: 
Rainer ist unzufrieden mit der Ausbildung. Eines Abends trifft sich Rainer mit Freunden und macht 
seinem Ärger Luft. Er erzählt ihnen, dass sein Chef den Betrieb sowieso nicht mehr lange halten kann: 
Vor kurzem hatte Rainer ein Telefonat mitgehört, in dem der Chef die Bank um einen weiteren Kredit 
gebeten hatte. Er würde diesen Kredit dringend benötigen, bekommen hat er ihn aber nicht. 
 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 



Rechte und Pflichten in der Berufsausbildung Autor: Marc Woitschätzke 
 

Schullogo 

Klasse  

Name: 

Rechte und Pflichten in der 
Berufsausbildung Datum: _____________ 

 

© 2007, Schulen ans Netz  e.V. 
 

 
Bildquelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Justitia1.jpg 

 
In den kommenden Jahren (und Jahrzehnten!) werden 
Sie während Ihrer Berufstätigkeit immer wieder 
Situationen erleben, die Sie auch rechtlich beurteilen 
müssen! 
 
Damit Sie jedoch nicht immer wieder Geld für einen 
Anwalt ausgeben müssen, lohnt sich häufig eine eigene 
Recherche im Internet! 
 
Allerdings müssen Sie hierbei aufpassen: Nicht alle 
Quellen im Internet (auch nicht die sogenannten 
„Expertenforen“) sind wirklich verlässlich! 
 
 
Diese Übung dient dazu, dass Sie berufliche Situationen 
mit Hilfe des Internets beurteilen, Wesentliches von 
Unwesentlichem trennen und verlässliche Internetquellen 
auffinden! 
 
 
 
 

Arbeitsauftrag Gruppe 4 

 

� Recherchieren Sie im Internet die Rechte und Pflichten in der 
Berufsausbildung! 

� Bewerten Sie die auf der Folgeseite dargestellten Fälle in Bezug auf die 
Rechtslage! 

� Schreiben Sie Ihre Bewertung mit Angabe des Gesetzes zu den 
entsprechenden Fällen! 

� Präsentieren Sie Ihr Ergebnis, indem Sie den Fall kurz nacherzählen und Ihre 
rechtliche Bewertung abgeben! 

� Schreiben Sie in Stichworten die betroffenen Rechte/Pflichten auf 
Präsentationskarten und heften Sie diese nach Ihrer Präsentation an die 
Stellwand! 

 
 
Tipp:  Mit dem „Shortcut“ [Strg] + [F] können einzelne Wörter in einem Dokument und/oder auf einer 

Internet-Seite gesucht werden! 
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Fall 1: 
Rainer lernt im gleichen Betrieb wie sein Freund Alexander „Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik“. Alexander ist bereits in der Gesellenstufe und bereitet sich auf die 
Abschlussprüfung vor. Eines Tages erzählt er Rainer: „In der Garage meines Vaters kann ich das 
Hartlöten für die Prüfung üben! Er hat eine Acetylen- und eine Sauerstoffflasche und verschiedene 
Brennereinsätze. Ich nehme mir jede Woche ein paar Kupferrohre mit, das merkt der Chef ja sowieso 
nicht! 
 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 2: 
Der Ausbildungsbetrieb von Rainer und Alexander hat finanzielle Probleme. Diese gehen auch an 
Rainer nicht spurlos vorbei: Im achten Monat seiner Ausbildung teilt ihm sein Chef mit, dass die 
Ausbildungsvergütung um 50% gekürzt werden muss. 
 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 3: 
Doch die Kürzung seiner Vergütung ist nicht die einzige schlechte Nachricht: Der Ausbildungsmeister 
kündigt von sich aus und Rainer könnte nur noch vom Chef ausgebildet werden. Der aber war schon 
seit Jahren nicht mehr selbst tätig und macht nur noch Bürotätigkeiten. Rainer muss sich also selbst 
helfen. 
 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
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In den kommenden Jahren (und Jahrzehnten!) werden 
Sie während Ihrer Berufstätigkeit immer wieder 
Situationen erleben, die Sie auch rechtlich beurteilen 
müssen! 
 
Damit Sie jedoch nicht immer wieder Geld für einen 
Anwalt ausgeben müssen, lohnt sich häufig eine eigene 
Recherche im Internet! 
 
Allerdings müssen Sie hierbei aufpassen: Nicht alle 
Quellen im Internet (auch nicht die sogenannten 
„Expertenforen“) sind wirklich verlässlich! 
 
 
Diese Übung dient dazu, dass Sie berufliche Situationen 
mit Hilfe des Internets beurteilen, Wesentliches von 
Unwesentlichem trennen und verlässliche Internetquellen 
auffinden! 
 
 
 
 

Arbeitsauftrag Gruppe 5 

 

� Recherchieren Sie im Internet die Rechte und Pflichten in der 
Berufsausbildung! 

� Bewerten Sie die auf der Folgeseite dargestellten Fälle in Bezug auf die 
Rechtslage! 

� Schreiben Sie Ihre Bewertung mit Angabe des Gesetzes zu den 
entsprechenden Fällen! 

� Präsentieren Sie Ihr Ergebnis, indem Sie den Fall kurz nacherzählen und Ihre 
rechtliche Bewertung abgeben! 

� Schreiben Sie in Stichworten die betroffenen Rechte/Pflichten auf 
Präsentationskarten und heften Sie diese nach Ihrer Präsentation an die 
Stellwand! 

 
 
Tipp:  Mit dem „Shortcut“ [Strg] + [F] können einzelne Wörter in einem Dokument und/oder auf einer 

Internet-Seite gesucht werden! 
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Fall 1: 
Die Stimmung im Betrieb von Rainer ist schlecht und niemand arbeitet mehr vernünftig. Eigentlich 
sollte an jedem ersten Freitag im Monat eine Inventur durchgeführt werden, so steht es zumindest in 
der Betriebsvereinbarung. Aber Rainer hat dazu keine Lust, warum sollte er als einziger vernünftig 
arbeiten? 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 2: 
Rainer ist frustriert, beißt aber die Zähne zusammen. Schließlich ist er froh, überhaupt einen 
Ausbildungsplatz bekommen zu haben. 
Doch nach insgesamt 11 Monaten überreicht ihm sein Chef die fristlose Kündigung. Als Begründung 
gibt der Chef an, dass er mit Rainers Arbeitsleistung nicht zufrieden ist. 
 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 
 
 
 
Fall 3: 
Zwei Jahre später: Zum Glück hatte sich doch noch alles zum Guten gewendet und Rainer war 
letztlich so gut, dass er die Ausbildung sogar verkürzen konnte. Leider kann ihn der Betrieb nicht 
übernehmen und Rainer muss auf Arbeitssuche. Er bittet seinen Chef um ein Arbeitszeugnis. Doch 
der Chef sagt: „Das brauchst Du doch gar nicht! Du hast doch sogar früher ausgelernt, also weiß doch 
jeder, dass Du gut bist!“ 
 
Bewertung: _________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
Paragraf(en)/Gesetz: __________________________________________________ 
 


